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Ägeri

Ferien-Highlight im
MSSportsCamps
In Ägeri lautete die Devise: be-
wegen, lachen und Neues ler-
nen.Vom17. bis 21. Juli gastierte
MS Sports mit vier Camps in
Ägeri.ObFussball,Tanzen,Ten-
nis oderAchtsamkeit – dieFreu-
dewar riesig.

In den vier- bis fünftägigen
Campswurdendie205Teilneh-
menden rundum versorgt. Das
Programmdauerte von9.30bis
16 Uhr und enthielt zwei Trai-
ningseinheiten in der entspre-
chenden Sportart.

Nach demEssen verweilten
sich die 6- bis 15-jährigen Kids
mit Panini-Karten, Nintendo
Switch, Lotto und vielemmehr.
Nebst den beliebten Sportarten
gab es zumerstenMal einAcht-
samkeitscamp. «Durch das
Camp wurde den Kindern ein
wertvoller Impuls für die Zu-
kunft mitgegeben», resümiert
Campleiter Simon Eggerschwi-
ler. Nebst Acro-Yoga im Wald
und freiem Spielen wurden
Traumfänger undVisionboards
gebastelt.

Der 8-jährigeVed aus Stein-
hausen erzählt von seiner Fuss-
ball-Woche:«DieTrainingswa-
ren super.WirhabenKönigsball
gespielt. Und bei der Mini-WM
sind wir sogar Dritter gewor-
den».Yuri (8) ausZugnahmam
Tenniscamp teil und lernte viel
Neues: «Es hat mir sehr gut ge-
fallen. Ich habe den Smash und
den Service gelernt und meine
VorhandundRückhandverbes-
sert».Eva-Norah (11) ausUnter-
ägeri berichtet aus dem Tanz-
camp:«Wirhattenmega lustige
Leiter undkonnten tolleDance-
Moves lernen. Ich habe gelernt,
dass Tanzen nicht nur mit dem
Körper ist, sondern auch men-
tal».Die9-jährigeSaronnyaaus
Obernau war im Achtsamkeits-
camp:«Mirhat es ambestenge-
fallen,mitdenanderenKindern
zu sein, den Traumfänger zu
basteln undeineHütte imWald
zu bauen. Wir haben auch ge-
lernt, ruhig zu bleiben».

FürMSSport: Angela Käslin

Baar

RhönradTeam-Weltmeisterschaft
miteinerBaarerTurnerin

Am 15. Juli fand die Rhönrad
Team-Weltmeisterschaft inChi-
cago statt. Im Schweizer Junio-
renTeamswaraucheineTurne-
rin,KatharinaMüller, vomSatus
Baar dabei.

Die Schweizer Delegation
reiste amDienstag, 11. Juli, von
ZürichnachChicago, umsichan
die Zeitverschiebung zugewön-
nen. Donnerstag und Freitag
warenTrainingstage, umsichan
den Boden zu gewöhnen. Am
Freitag fand ein typisch ameri-
kanisches Barbecue statt, wel-
ches gleichzeitig die offizielle
Eröffnung der Team-Weltmeis-
terschaften war. Am Samstag
startete der Tag frühmit einem
langen Einturnen für die Junio-
ren und anschliessend für die
Senioren. Vor dem Wettkampf
konnten die Junior Teams noch
einmal kurz aufderWettkampf-
flächeeinturnen.Anschliessend

begann der Wettkampf mit
einem Einmarsch und der Be-
grüssungsrede des Veranstal-
ters. Bei Team Weltmeister-
schaftengibt es4Mannschaften
proKategorie (Junior bis 18 Jah-
re, Senior ab 18 Jahre). Im ge-
samten gibt es 6Runden und in
jeder Runde turnt jedes Team
eineDisziplin.DasTeammitder
höchsten Endnote erhält 4
Punkte, dann3usw. JedesTeam
hat einen Joker, der am Anfang
derRundegesetztwerdenmuss.
Durch den Joker werden die er-
neuten Punkte der Runde ver-
doppelt. Am Ende gewinnt das
Team, welches am meisten
Punkte gesammelt hat.

Der Junioren-Wettkampf
war sehr spannend, langewares
ein Kopf an Kopf Rennen. Die
Entscheidung über die Podest-
plätzefiel erst inder letztenRun-
den des Wettkampfes. Das

Schweizer JuniorenTeamzeigte
hervorragende Leistungen und
ergatterte sich damit den
3.Platz.Nachzwei Stundenwar
derWettkampf für die Junioren
vorbei und das kurze Einturnen
der SeniorTeamsbegann.Auch
hier gab es einen Einmarsch zu
Beginn des Wettkampfes, da-
nach ging es genauso spannend
wie bei den Junioren weiter.
Beim Wettkampf der Senioren
Teams blieb es ebenfalls bis zur
letzten Runde offen, wer auf
demPodest landet.DasSchwei-
zer Senior Team erreichte mit
seinenLeistungendengrandio-
sen 2. Platz. Somit reist die
Schweizer Delegation nach er-
folgreichen TeamWeltmeister-
schaften in Chicago mit zwei
Podestplätzen nachHause.

Für den Satus Baar Rhönrad:
KatharinaMüller

Zug

DerRegenwaldhieltEinzugaufdemZugerberg
Hoher Besuch aus Ecuador am
Institut Montana. Im Rahmen
desSommercamps2023begeis-
terteManari Ushigua, der spiri-
tuelle undpolitischeLeaderder
indigenen Bevölkerung des
Amazonas, die Jugendlichenam
Zugerberg. Ziel des Projektes
auf dem Zugerberg ist, das Be-
wusstsein für einwichtigesThe-
mazuschärfenunddenKindern
eineStimmezugeben, da esdie
Welt ist, die sie erbenwerden.

DasHighlight des Sommer-
camps wurde in enger Zusam-
menarbeit mit der BHF Bullens
Heimann&FriendsFoundation
für«KlimatischeRegeneration»
durchgeführt.DiesehatdieMis-
sion, dieUmwelt durchBildung

zu schützen. «Der Amazonas
soll «von innen her» geschützt
werden,durchBemühungender
indigenen Völker selbst», be-
kräftigte Nicole Heimann,
Gründerin der Stiftung.

Die JugendlichenamZuger-
berg haben erfahren, was der
«Klima-Kipppunkt» bedeutet.
Der Amazonas, die «Lunge der
Erde»könnte sichbei einerwei-
teren Abholzung im laufenden

Stil in rund fünf Jahren in eine
unfruchtbare Savanne verwan-
deln. Die ganze Erde wäre
davon betroffen. Dafür, dass
dies nie geschehen soll, setzt
sich Manari Ushigua mit voller
Kraft undEnthusiasmusein.Mit
farbigem Kopfschmuck, einer
Westemit Stammesmusternaus
PflanzenderAmazonas-Region
und kunstvoller Gesichtsbema-
lung. Er repräsentiert als einer
der letzten 600 überlebenden
UreinwohnerderSápara-Nation
die indigene Bevölkerung des
Amazonas. Seine Botschaft ist,
dieWeltunddieNatur zuverste-
hen und sie respektvoll zu ach-
ten. Er betont die Wichtigkeit
des Amazonas als Ökosystem

fürdie ganzeMenschheit. «Der
Amazonas ist voller Wissen,
Weisheit undGeschichte», lehr-
te Ushigua die Jugendlichen. In
einemWorkshop, gekoppeltmit
seit Jahrtausendenüberlieferten
Ritualen des Amazonas, hat er
die Schülerinnen und Schüler
ermutigt, sich fürdenAmazonas
zu engagieren und «Hüter der
Erde» zu werden. Ein Erlebnis,
das vielewohl ihr ganzes Leben
lang begleitenwird.Denktman
darüber nach, ist ein indigener
Leader im Klassenzimmer et-
was, was man nicht jeden Tag
oderwohl nie erlebt.

Für das InstitutMontana:
Paul Padrutt

Cham

Hervorragender3.Platz fürReichmuthRolandamZugerbergschwinget
Am Sonntag, 23. Juli, treten 89
Aktive auf dem Zugerberg am
Schwingfest an. Bei idealem
Wetterwird den 1100Zuschau-
ern ein spannenderWettkampf
geboten. Traditionell findet vor
demAnschwingenderBerggot-
tesdienst statt.

Reichmuth Roli, Waser Do-
minik,NussbaumerMirco, Süss-
meier Kay, Schelbert Roman,
SuterElias undBircherUrsneh-
men für den Schwingklub
Cham-Ennetsee teil.Reichmuth
Roli stellt imerstenGanggegen

den Kranzer Betschart Patrick.
ImzweitenunddrittenGangge-
lingt ihm die Maximalnote
gegenWyrschHansiundForster
Christian. Den vierten Gang
schwingt er gegenBucherChris-
tian, und kann auch diesen
für sich entscheiden. Jetzt wird
er gegen den Eidgenossen Bieri
Marcel eingeteilt. Bieri bestrei-
tet sein erstes Fest nach einer
Verletzungspause. Dieser
Kampf gewinnt Bieri. Somit ist
klar, dass er im Schlussgang
steht.Den letztenGangbestrei-

tet Reichmuth gegen den Teil-
verbandskranzer Scherer Nik-
laus. Reichmuth gewinnt und
beendet das Fest mit Auszeich-
nung auf dem 3. Platz mit 57.50
Punkten. Waser Dominik stellt
seine ersten zwei Gänge gegen
die Kranzer Achermann Simon
undHeinzerLukas.Dendritten
Gang macht er gegen Nieder-
berger Sven und gewinnt mit
10.00 Punkten. Im vierten und
fünften Gang kämpft er gegen
die Kranzer Elmiger Matthias
undAmrhyn Jonas.Wieder stellt

er beideGänge. Im letztenGang
schwingt er gegen Herger Fla-
vio, wieder mit 10.00 Punkten
gewinnt er. Somit erhält aucher
die Auszeichnung und macht
sich ein Geburtstagsgeschenk.
Nussbaumer Mirco und Süss-
meier Kay können an diesem
Fest ebenfalls eine sensationelle
Leistung abrufen. Nussbaumer
hat am Ende drei gewonnene
und drei verlorene Gänge auf
demNotenblatt und Süssmeier
einengestellten, zwei gewonne-
neunddrei verloreneGängeauf

dem Notenblatt. Sie erhalten
beide auch die Auszeichnung.

Für Schelbert Roman, Suter
Elias und Bircher Urs hat es lei-
der nicht ganz für die Auszeich-
nunggereicht, aber auch sie ha-
ben es bis in den Ausstich ge-
schafft. Den Schlussgang
bezwingendieÄgererBieriMar-
cel und van Messel Noe. Bieri
bezwingt van Messel und ge-
winnt das Fest.

Für den Schwingklub Cham-
Ennetsee: Sandra Reichmuth
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Vereine/Verbände:
So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie online
erfassen:

zugerzeitung.ch/vereinsbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.
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